
Naturpark Dahme-Heideseen 
 

Rad- und Wandertouren rund um die Groß Schauener Seenkette 
 

Wander- und Radtour 
Storkow, Groß Schauen, Storkow 

Ausgangs- und 
Endpunkt 

Bahnhof Storkow 
 

Länge 12 km  

Streckenführung und 
Wissenswertes  

• Die Route führt über die Grasnickstraße zur Gerichtsstraße in 
Richtung Beeskow an der Post vorbei über den beschrankten 
Bahnübergang, gleich rechts herum am neuen Wohnpark vorbei. 

• Dann gabelt sich die Straße, wir verlassen diese und fahren bzw. 
laufen den Rad- und Wanderweg entlang durch die Marstallwiesen. 

• Nach Verlassen der Wiesen passieren wir das Runddorf Groß 
Schauen. 

• Auf dem Dorfplatz sehen wir die alte Fachwerkkirche sowie ein 
Fachwerkhaus. Ein weiteres Erlebnis ist der kinderfreundlich 
gestaltete Exotenhof der Familie Rübesam. 

• Außerhalb des Ortes, an der B 246 in Richtung Zossen, erreichen wir 
die Fischerei Köllnitz und den gegenüberliegenden Aalhof Gödicke. 
Von der Fischerei können wir den 3 km langen Naturlehrpfad zum 
Beobachtungsturm Selchow erwandern. 

• Der Rückweg zum Bahnhof führt uns auf direktem Wege über die B 
246 in Richtung Storkow. 

 
 
 

Wandertour  
Fischerei Köllnitz - Aalhof Gödicke - Philadelphia - Storkow 

Ausgangpunkt  
Endpunkt 

Fischerei Köllnitz 
Bahnhof Storkow 

Länge 5 km 

Streckenführung und 
Wissenswertes  

• Ca. 300 m hinter dem Aalhof Gödicke zweigt von der B 246 eine alte 
obstbaumgesäumte Straße nach Philadelphia ab. 

• Wir wandern am Rande dieser wenig befahrenen Straße 1 km bis 
zum Dörfchen Philadelphia. 

• Links der Straße liegt die Fasanerie, die man leicht an den vielen 
kleinen Restlöchern des Tonabbaus erkennt. Eine Übersichtstafel 
zeigt uns in die weitverzweigte Landschaft der Fasanerie. 

• Am Ortsausgang führt uns der Weg nach rechts in Richtung Storkow. 
Wir durchwandern den 2 km langen Weg quer durch die Salzwiesen 
bis zu den Bahnschienen. 

• Neben den Gleisen führt uns der Weg weiter bis zu einem 
beschrankten Bahnübergang, den wir in Richtung Storkow 
überqueren. 

• Von dort ist es nicht mehr weit zum Bahnhof in der Grassnickstraße. 

 


